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SAFETY TOUR 2007
Im Braustadt-Stadion in Weitra kämpften 12 Volksschulen

bei der Kinder-Sicherheits-Olympiade um 
den Einzug ins Landesfinale. 

Durch diesen Wettbewerb wird den Kindern auf spielerische Art das 
Grundwissen über richtiges Verhalten in Notsituationen vermittelt. 

Unter dem Motto “Wissen ist Schutz” lernt die Jugend, sich in 
Katastrophenfällen richtig zu verhalten.

										          Bericht Seite 9

notruftelefon
bei Rohrbrüchen!

0664/324 46 56

4. Klasse VS-Weitra
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Kultur/Musik

DIE ORIGINAL
BOLSCHOI DON KOSAKEN

unter der Leitung von
Professor Petja Houdjakov

Pfingstmontag, 28. Mai 2007, 20,00 Uhr
Kirche St. Wolfgang

Eintrittspreise:  Erwachsene € 13,--, AK € 15,--; Kinder: € 7,-- AK € 8,--
Karten: 	 Stadtamt Weitra: 02856/5006-21  
	 Gästeinformation Weitra: 02856/2998

MUSICA SACRA ÜBER DIE GRENZEN
	 (Intendanz: Manfred Linsbauer)

12. länderübergreifendes Festival geistlicher Musik
in der Region Weitra

1. Juni 2007, 19:00 Uhr  NOVE HRADY  (Gratzen), ehem. Servitenkloster 
    ERÖFFNUNGSKONZERT      Mit lokalen Chören aus Südböhmen und dem MGV Retz
		  Festfanfare	              

2. Juni 2007, 16:00 Uhr  BOROVANY  (Forbes), ehem. Augustinerkirche
    FEST DER JUGENDLICHEN CHÖRE 	 Jugendchöre aus beiden Ländern konzertieren mit 
		  frohen Weisen, geistlichen Liedern und rythmischen Songs
		  Am Vormittag: Soziales Singen in Seniorenheimen der Region                                         
3. Juni 2007, 17:00 Uhr  WEITRA, Hof des Schlosses

GROSSES ABSCHLUSSKONZERT
Teilnehmerchöre:

Chor Arbesthal-Göttlesbrunn – Diva Komorni Sbor Rosetta
Chor an der St. Margaretenkirche Jaromerice n. Rok.
Campanula Jihlava – Sbor „Karel Nemecek“ Moravsky Krumlov
Kirchenchor Tabor – Gemischter Chor Smetana Telc
Chorus Trebiciensis – Kirchenchor Unterdürnbach
Gemischter Chor des Musikvereins der Stadt Weitra – Kirchenchor Weitra
Wiener Vokalensemble
Ein Bläser- und Streicherensemble

Vormittags: chorische Gottesdienstgestaltung u.a. in
Dobra Voda - Gmünd 2 - Nove Hrady - St.Wolfgang - Weitra

SCHIRMHERRSCHAFT 
Landeshauptmann Dr. Erwin PRÖLL

Zu allen Veranstaltungen besteht freier Eintritt! 
Detailinformation  im Rathaus der Stadt Weitra:  3970 Weitra, Rathausplatz 1

Tel.: 02856/5006 – gemeinde.weitra@wvnet.at



Der Bürgermeister

3kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 05/06 2007

E
d

it
o

r
ia

l

Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Heute möchte ich mich mit einer großen Bitte 
an Sie wenden:

Wir wollen doch alle eine schöne neue Anlage 
mit intakten Wiesen, Spielplätzen, Sportanlagen, 
Geräten, Stegen, Terrassen usw. benützen!
Abgesehen davon, dass der gesamte Bereich 
noch Baustelle und daher das Betreten sowieso 
verboten ist, möchte ich an die Vernunft aller ap-
pellieren: Wir verzögern durch dieses unbefugte 
Benützen der Anlagen (sogar das neue Floß zur 
Insel wurde schon mutwillig beschädigt!) nur 
die Bauarbeiten, das Anwachsen des Grases 
usw. - und es kostet wieder zusätzliches Geld 
der Allgemeinheit! Ich ersuche daher nochmals 
dringend, die Anlagen bis 30. Juni nicht zu be-
nützen!! - DANKE!

Zum gleichen Termin, nämlich  ebenfalls  am 
30. Juni werden auch die neuen Themenwege 
des Projekts „Stadtmauerstädte“ am Rathaus-
platz eröffnet. „Freizeitzentrum“ und „Stadt-
mauerstädte“ sind Projekte der Stadterneue-
rung - damit wurden schon vier Projekte von 
der NÖ Stadterneuerung gefördert. Mit Mitteln 
der NÖ Dorferneuerung wurde auch die Er-
richtung des Gemeinschaftshauses in Sulz fi-
nanziell unterstützt. Wir sehen also, dass diese 
Initiativen von LH Dr. Erwin Pröll wirklich eine 
großartige Einrichtung zur Verbesserung der Le-
bensqualität im ländlichen Raum sind.

Durch den in der letzten Gemeinderatssitzung 
einstimmig beschlossenen 1. Nachtragsvoran-
schlag konnte auch die Finanzierung der Was-
serversorgungs- und Abwasserentsorgungspro-
jekte und einiger anderer neu hinzugekommener 
Vorhaben sichergestellt werden.

Bedanken möchte ich mich bei Frau Umweltge-
meinderätin Fischer, die auch heuer wieder die 
Abfallsammelaktion „Stopp littering“  organi-
siert und mit Freiwilligen durchgeführt hat. Man 
muss sagen, leider ist diese Aktion noch immer 
dringend notwendig, um der Bevölkerung auf-
zuzeigen, wie unsere Umwelt durch „wild“ ent-
sorgten Abfall verunstaltet wird, obwohl wir ein 
so gut organisiertes Abfallentsorgungssystem 
haben.

Nun wünsche ich uns allen gemeinsam noch 
eine schöne restliche Frühlingszeit und verblei-
be mit lieben Grüßen

Ihr Bürgermeister

 

„Wo aus Übermut Sanftmut und aus 
Wankelmut Wandelmut wird, aus 

Hartherzigkeit Barmherzigkeit, aus 
Sorge Fürsorge aus Vorherrschaft Part-

nerschaft und aus dem Geschöpf das 
Mitgeschöpf wird, da erst wird aus dem 

Menschen ein Mitmensch.“

Gedanken für Mai und Juni 2007

Bitte betreten Sie bis zur offizi-
ellen Eröffnung am 30. Juni nicht 
die GRÜNAnlagen im neuen Frei-
zeitzentrum Hausschachen!! 
Auch der durch den Orkan „Ky-
rill“ stark in Mitleidenschaft 
gezogene Motorikpark ist noch 
nicht benützbar!!



Aktuelles aus dem Rathaus

kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 05/06 20074

Gemeinderatssitzung
vom 26.04.2007
l  Geh- und Fahrtrecht 
Grundstück 3222/1 (Bauhof der Stadtgemeinde 
Weitra)
Zwischen dem Bauhof der Stadtgemeinde Weitra 
und dem neuen Siedlungsgebiet in der Franz Hu-
mangasse befinden sich 2 private Grundstücke. 
Um die Zufahrt zu diesen auch in der Zukunft 
gewährleisten zu können, wurde ein Geh- und 
Fahrtrecht über den Grund der Stadtgemeinde 
Weitra im Bereich des Bauhofs gewährt. Die 
Abstimmung dazu erfolgte einstimmig. 
l  Verkehrsverhandlung; Rathausplatz, Kreu-
zung Kirchengasse
Nach einer Verkehrsverhandlung welche im 
November 2007 durchgeführt wurde, wurde im 
Gemeinderat der Antrag eines Weitraer Bürgers 
nach Änderung der Verkehrsführung diskutiert. 
Bei der geänderten Verkehrsführung  sollten die 
Autos, welche aus der Kirchengasse kommend 
den Stadtplatz verlassen, über die Verkehrsinsel 
vor dem Rathaus in Richtung Stadttor fahren. 
Nach eingehender Diskussion wurde eine ge-
heime Abstimmung durchgeführt. Das Abstim-
mungsergebnis lautete mehrheitlich gegen die 
Änderung der Verkehrsführung am Stadtplatz 
Weitra. 
l  ABA Hausschachen; Vergabe der Arbeiten
Zum Betrieb des Freizeitzentrums Hausschachen ist 
die Erstellung eines Abwasserentsorgungskanals not-
wendig. An diesem Strang des Kanals wird auch das 
Golfclubhaus angeschlossen. Die Leitung wird im 
Bereich Wolfgangstrasse an das Abwasserkanalnetz 
der Stadtgemeinde angeschlossen. Nach einer Aus-
schreibung welche von den Ziviltechnikern DI Hen-
ninger und DI Glatt durchgeführt wurde, konnte die 
Vergabe der Arbeiten erfolgen. Als Bestbieter ging 
die Firma Leyrer und Graf mit einer Bausumme von 
€ 58.623,50 hervor. Dieses Vorhaben wurde vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt.
l  St. Wolfgang; Rücktritt OV Schulner
Nach dem Rücktritt der Ortsvorsteherin der Kata-
stralgemeinden St. Wolfgang und Oberwindhag, Frau 
Gertrude Schulner wurde für die Katastralgemeinde 
St. Wolfgang Herr Günter Krenn nominiert. Der Ge-
meinderat bestätigte die Nominierung einstimmig. 
l  ABA Weitra BA 06/02 Kanal Ortsnetz Brühl, 
Vergabe der Arbeiten
Der Bau der Abwasserkanalanlage in der Katastral-

gemeinde Brühl wurde vom Ziviltechnikerbüro 
Hydroingenieure Spindelberger Krems im Auftrag 
der Stadtgemeinde Weitra ausgeschrieben. Nach 
der Angeboteröffnung wurde als Bestbieter die Fir-
ma  Mokesch, Gmünd, mit  einer  Bausumme von 
€ 571.422,95 ermittelt. Es erfolgten keine Wortmel-
dungen. Dieses Vorhaben wurde vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt.
l  1. Nachtragsvoranschlag 2007
Zur Finanzierung der verschiedenen Baumaßnahmen 
wurde ein Nachtragsvoranschlag notwendig. Es er-
folgten dazu keine Wortmeldungen. Die Abstimmung 
zur Genehmigung der Nachtragsvoranschläge erfolg-
te einstimmig. 
l  Wasserleitung; Zulaufleitung im Bereich Watzl 
Teiche
Im Bereich der Watzl Teiche in der KG Rossbruck 
im Gemeindegebiet St. Martin wurden ca. 600 lfm 
der Zulaufleitung der Wasserleitung erneuert. Die 
Leitung wurde im Zuge einer privaten Wasserlei-
tungsbaumaßnahme mitverlegt. Da diese Gelegen-
heit kurzfristig bekannt wurde, ist diese Baumaßnah-
me nachträglich dem Gemeinderat zur Genehmigung 
vorgelegt worden. Diese erfolgte einstimmig ohne 
Wortmeldung.
l  Wasserleitung; Vereinbarung Quellgebiet 
Quelle X
Um die Wasserversorgung der Stadt für die Zukunft 
zu sichern wurden neue Quelle gefunden. Eine Ver-
einbarung mit den Grundeigentümern konnte getrof-
fen werden. Diese deckt die Ansprüche der Eigen-
tümer für 99 Jahre ab. Der Gemeinderat stimmt der 
Vereinbarung einstimmig zu. Es erfolgte keine weite-
re Wortmeldung.

STRAUCHSCHNITT
Aufgrund zahlreicher Anfragen wird in Zu-
kunft auch während des Jahres Strauch-
schnitt nach Vereinbarung entgegengenom-
men.
Bitte melden Sie Ihr Anliegen am Stadtamt 
unter der Telefonnummer 02856 5006. Nach 
Vorliegen von mehreren Ansuchen werden 
wir uns nach der Bereitstellung eines Kontai-
ners durch den GUV am Bauhof, bei Ihnen 
melden.
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Umwelt

feuerbrand - Eine bedrohliche Pflanzenkrankheit

1) Begriffserklärung - Erstauftreten
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, bakterielle Krankheit und stellt eine ernstzu-
nehmende Gefahr für das Kernobst und für anfällige Ziergehölze (Fam. Rosengewächse) dar! Bedroht sind 
sowohl der Erwerbsobstbau, der landschaftsprägende Streuobstbau (in Niederösterreich - überwiegend das 
Mostviertel) als auch Baumschulen, landwirtschaftliche Betriebe, Hausgärten und öffentliche Grünanlagen.
In Österreich wurde das Bakterium 1993 in Vorarlberg gefunden und wandert seither von Westen Richtung 
Osten. In Niederösterreich wurden 2004 bereits 569, 2005 441 und 2006 211 positive Fälle verzeichnet.
2) Wirtspflanzen
Zu den Hauptwirtspflanzen zählen vor allem:
	O BSTGEHÖLZE 	 ZIER- UND WILDGEHÖLZE
 	 Apfel 	 Zwergmispelarten 	 Apfelbeere
 	 Birne 	 Weiß- und Rotdorn 	 Zierapfel 
	 Quitte 	 Feuerdorn 	 Wollmispel 
	 Mispel 	 Mehlbeere, Speierling, Elsbeere 	G lanzmispel 
		  Felsenbirne 	 Schein- und Zierquitten 
		  Vogelbeere
3) Krankheitsbild
An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krankheitssymptome auf, jedoch kann ihre Ausprägung je nach 
Pflanzenzustand, Sorte und Klima unterschiedlich sein.
• Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und verfärben sich braun oder schwarz 
• Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasserverlustes oft hakenförmig nach unten 
• Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt aussehenden Zweigpartien die abgestorbenen Blätter und 
geschrumpften Früchte hängen (Fruchtmumien)

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr!
4) Ausbreitung
Über größere Entfernungen hinweg wird Feuerbrand vielfach mit verseuchten Pflanzmaterial, kontaminierten 
Gegenständen, Zugvögel, Straßenverkehr verbreitet. Im Nahbereich erfolgt die Ausbreitung der Krankheit 
durch Regen, Wind und Insekten. Ebenso mechanische Verletzungen wie z.B. Hagelschlag oder Schnittmaß-
nahmen an den Wirtspflanzen können eine Ursache für die leichtere Übertragung der Krankheit sein.
Der Amtliche Pflanzenschutzdienst ersucht, im Verdachtsfall unbedingt den Feuerbrandbeauftragten der 
Gemeinde zu kontaktieren und die betroffene Pflanze möglichst unberührt zu lassen, da dies eine weitere 
Gefahr der Übertragung an andere Wirtspflanzen bedeutet! 

5) Schutz vor Verbreitung, Gesetzliche Regelungen
Die leicht übertragbare Krankheit wurde als Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt deshalb 

der MELDEPFLICHT eines/r jeden Gemeindebürgers/in!!!
Jeder Verdachtsfall ist unverzüglich am jeweiligen Gemeindeamt zu melden!

Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser Krankheit können Maßnahmen gesetzt werden, um eine flächen-
hafte Ausbreitung zu verhindern! In jeder Gemeinde in NÖ ist ein erster Ansprechpartner für die Gemeinde-
bürger/innen vorgesehen, der eventuelle Verdachtsfälle abklärt und bei berechtigten Verdacht den zuständigen 
Feuerbrandsachverständigen kontaktiert. Befallene Pflanzen werden nur von geschultem Personal gerodet und 
verbrannt.
6) Direkte Maßnahmen
Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, gibt es derzeit keine effizienten Bekämpfungsmittel. Die ein-
zige und bestmögliche Lösung ist das Roden, Ausschneiden und Verbrennen der betroffenen Pflanzen, um 
ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen zu verhindern. Nur wenn sich jede/r Gemeindebürger/in aktiv an der 
Feuerbrandbeobachtung beteiligt und jeder Verdacht am Gemeindeamt gemeldet wird, kann eine Katastrophe 
größeren Ausmaßes verhindert werden!

Feuerbrand ist eine ernst zu nehmende Pflanzenkrankheit - versuchen wir gemeinsam die wirt-
schaftlichen und kulturellen Schäden so gering als möglich zu halten! 
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Musikschule

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger  von Weitra!
Heute möchte ich Ihnen die finanzielle Entwick-
lung des „Musikschulverbandes Oberes Wald-
viertel“ darstellen. Nach Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2006 gebe ich Ihnen eine 
Gegenüberstellung der Abschlüsse der letzten 
fünf Jahre, damit Sie sehen, dass es der Stadtge-
meinde Weitra sehr viel wert ist, dass sich viele 
Weitraer den Besuch der Musikschule leisten 
können!
Bei der Gründung des Musikschulverbandes ging 
man von einer Drittelteilung der Kosten zwischen 
Eltern, Land NÖ und Stadtgemeinde Weitra aus. 
Dies war aber nur zu erreichen, wenn die Mu-
sikschule eine bestimmte Größe erreicht, konkret 
mindestens 350 Unterrichtsstunden je Woche an-
bietet. Durch Kürzung der Anteile des Landes NÖ 
entfernen wir uns immer mehr von der Ausgangs-

lage. Geblieben ist die erhöhte Förderung ab 350 
Unterrichtseinheiten. Weiters kommt noch dazu, 
dass es ab 2007 eine erhöhte Förderung für Mu-
sikschullehrer gibt, die eine bessere Ausbildung 
haben. Das bedeutet, dass eine akademische 
Qualifizierung viel höhere Förderanteile bringt 
als eine ganz normale Ausbildung.
Durch die jährliche Abgeltung der Inflationsrate 
und die Biennalsprünge der angestellten Musik-
schullehrer stiegen die Personalkosten kontinu-
ierlich. Die Verwaltungskosten sind im Vergleich 
dazu sehr gering: Die Seele des Verbandes, die 
fix angestellte Sekretärin Frau Töpfl, ist eine Teil-
zeitarbeitskraft mit 20 Wochenstunden. In dieser 
knapp gehaltenen Zeit muss die gesamte Büro-
kratie des Musikschulverbandes erledigt werden! 
Dafür danke ich Frau Töpfl recht herzlich!
Nun aber zur Gegenüberstellung der Rechnungs-
abschlüsse der Jahre 2002 bis 2006:

Informelles über die Musikschule

	   2002	   2003	   2004	   2005	   2006
Eltern	 33,15 %	 32,35 %	 31,30 %	 30,61 %	 30,58 %
Land NÖ	 26,12 %	 28,34 %	 26,29 %	 25,78 %	 24,79 %
Gemeinde	 40,73 %	 39,31 %	 42,41 %	 43,61 %	 44,63 %

Um zu verdeutlichen, in welchem finanziellen 
Rahmen sich die Stadtgemeinde Weitra befindet, 
seien hier die Ausgaben für das Haushaltsjahr 
2006 angeführt: € 68.010,97 (etwa 1,5 x Eltern-
beiträge!)
Die Stadtgemeinde Weitra hatte das Glück, ei-
nen Förderer für Studierende zu bekommen, der 
alles außer das Englischstudium (!) unterstützen 
wollte. Herr Matthäi überließ der Stadtgemein-
de ein Legat, aus dessen Zinsen die Förderungen 
fließen.
Um die Elternbeiträge für Musikschüler weiters 
zu fördern und die Stadtmusikkapelle Weitra zu 
unterstützen, kommen Musikschüler, die in der 
Stadtkapelle mitwirken, in den finanziellen Ge-
nuss der Stiftungsunterstützung.
Da im vergangenen Jahr sehr viele Ansuchen 
eingelangt waren und nur eine bestimmte Sum-
me ausgeschüttet werden darf, fiel der Prozent-
satz auf 22 % der jeweils eingereichten Summe. 
Mit dieser Unterstützung fiel der Elternbeitrag 
für 2006 von 30,58 % auf 23,85 %., während die 

Förderung durch die Gemeinde auf insgesamt 
51,36 % stieg! Dies bedeutet, dass die Elternbei-
träge auf unter 1/4 der Kosten fielen, während 
die Anteile der Stadtgemeinde Weitra auf über 
die Hälfte stiegen (mehr als der doppelte Eltern-
beitrag!)!
Um das Legat des Herrn Matthäi beneiden uns 
alle anderen Gemeinden des Musikschulver-
bandes Oberes Waldviertel!
Seit Gründung des Verbandes blieben die Kosten 
für die Unterrichtseinheiten gleich. Aus diesem 
Grunde wurden mit Beginn des Unterrichtsjahres 
2006/2007 die Tarife um durchschnittlich 10 % 
angehoben, was in etwa der Teuerungsrate ent-
spricht, wofür wir um Verständnis bitten.
Für die Zukunft ist es Bgm. Himmer durch Vor-
sprache bei LH Dr. Pröll gelungen, dass das Land 
NÖ seine Beiträge um 20 % erhöht! - Damit kann 
der Gemeindebeitrag verringert werden!
Ich hoffe, ich konnte in das Kapitel „Musikschul-
verband Oberes Waldviertel“ etwas Transparenz 
bringen!

StR Franz Badstöber	 Bürgermeister SR Werner Himmer
Stadtrat für kulturelle Angelegenheiten
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Kultur

Das Südböhmische 
Museum in Budweis 

veranstaltet im Jahr 2007 
eine ganze Reihe von Se-
minaren in Kooperation 
mit österreichsichen Part-

nern, unter anderem auch mit dem Museum Alte 
Textilfabrik in Weitra. Die Leitung dieser Veran-
staltungen obliegt der stellvertretenden Direktorin 
des Museums, Frau Dr. Marta Zavrelová.

Das EU-Programm Interreg III A hat für die tech-
nische Ausstattung des Konferenzsaales, welcher 
50 Personen fasst, unter dem Titel „Museum ist 
Raum für Partnerschaft, gemeinsame Geschich-
te und Gegenwart“ gesorgt. Damit mehrsprachig 
gearbeitet werden kann, wurden u.a. eine Dolmet-
scherkabine für zwei Personen, drahtlose Kopf-
hörer für die Zuhörer sowie Beamer für Projek-
tionen von den unterschiedlichsten Geräten auf 
eine Großleinwand installiert.

Die unten angeführten Seminare beginnen jeweils 
um 10,00 Uhr und enden offiziell um ca. 17,00  
Uhr; für weitere Diskussionen und Gespräche 
gibt es anschließend Zeit genug. Damit niemand 
während der Vorträge dehydriert vom Sessel fällt, 
ist für Getränke auf den Tischen gesorgt. 

Folgende Seminare werden angeboten:
20.09.2007: „Hinterglasmalerei aus Sandl und 
Pohori na Sumave in den Sammlungen der 
südböhmischen und oberösterreichischen Mu-
seen“ mit dem Hinterglasmuseum Sandl.

18.10.2007: „Interessantes aus der oberöster-
reichischen und südböhmischen Flora“ mit dem  
OÖ Landesmuseum und der Botanischen Arbeits-
gemeinschaft am OÖ Landesmuseum Linz, ...

08.11.2007:  „Neue archäologische Forschungen 
und Funde in Südböhmen und dem angren-
zenden Gebieten Österreichs“ mit Partnern wie 
Bundesdenkmalamt Linz, Universität Salzburg, 
Museum für Urgeschichte Asparn an der Zaya, ...

15.11.2007: „Volkstextilien in Südböhmen 
und dem österreichischen Grenzgebiet“ mit 
dem Museum Alte Textilfabrik Weitra unter der 
Leitung von Prof. Dr. Albert Hackl sowie den 

Vortragenden Prof. Dr. Herbert Knittler (Refe-
rat „Über die Entwicklung der frühindustriellen 
Textilproduktion im Waldviertel“), Prof.Dr. An-
drea Komlosy (Referat über „Grundlagen tex-
tilen Handwerks im Waldviertel“), Referenten 
zu Themen „Textilstraße - Vergangenheit und 
Gegenwart“ (Textilmuseum Gr.Siegharts) und 
„Alltags-, Arbeits-, Festtagskleidung im nörd-
lich der Donau gelegenen NÖ und OÖ“ aus dem 
Völkerkundemuseum Wien.
Dazu kommen Vortragende und Referate auf 
tschechischer Seite:
Dr. Frantisek  Krejca „Volks- und Stadttextilien 
in den Sammlungen des Südböhmischen Muse-
ums“,
Doc.Dr. Irena Stepánová „Volkskleidung in Süd-
böhmen in der 1. Hälfte des 19. Jahrhunderts“,
Mag. Barbora Chadtová „Tracht aus Doudleby“ 
(diese Trachten-Gruppe ist bereits zweimal in 
Weitra aufgetreten!) und 
Mag. Katerina Cichrová „Einfluss der Stilklei-
dung auf die Volkstextilien“
Die Vorträge bewegen sich auf hohem Niveau, 
sind aber trotzdem allgemein verständlich. Damit 
Abwechslung herrscht, bekommt jeder Referent 
ca. 20 Minuten Redezeit, auf die streng geachtet 
wird!

Die Organisatorin Frau Dr. Zavrelová und ihr 
Team, zu dem auch Dr. Frantisek Krejca gehört, 
der vor einigen Jahren die Sonderausstellung über 
die „Volkstrachten“ im Museum Alte Textilfa-
brik Weitra durchgeführt hat, freuen sich über 
jeden Zuhörer u. -seher aus Österreich, der den 
Weg in das Südböhmische Museum in Budweis 
(Jihoceské muzeum v Ceskych Budejovicich, 
Dukelská 1) findet. Teilnehmergebühr wird kei-
ne eingehoben - Eintritt ist gratis! Zu beachten ist 
noch, dass im Umkreis um den Veranstaltungsort 
eine Kurzparkzone ist!

PS: Das Südböhmische Museum führt laufend 
Sonderausstellungen durch die durchaus sehens-
wert sind!

StR Franz Badstöber
Stadtrat für kulturelle Angelegenheiten

Interessante Seminare im Süd-
böhmischen Museum Budweis
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Ausstellung in der Bürgerspitalkirche
30.06.  -  29.07.2006

„zuhause“  
Holzschnitte von  Erich Steininger

Seit den späten 1980er Jahren zeigt sich Erich Steiningers Formenschatz der gedrucken Linie als 
ein mehr strukturell abstrakter denn als ein erzählerisch gegenständlicher, wie noch in seinen ex-
pressiven Darstellungen von Mensch und Natur in den Jahrzehnten zuvor. Der Arbeitsprozess an 
sich, das Entwickeln der Form, die der Künstler aus dem Holz schneidet, stehen im Mittelpunkt. 
Schraffuren, Linienzüge, Dunkel - Helligkeit, das Spannungsverhältnis zwischen den einzelnen 
Strukturen, Abstraktion, All Over, Vernetzung und Verdichtung, Aufhebung vom klaren Figur- und 
Grundverhältnis sind die Kriterien. Hinzu kommt ab den frühen 1990er Jahren das kombinatorische 
System des Übereinanderdruckens mehrerer geschnittener Holzplatten auf ein Blatt Papier, wodurch 
ein Reichtum von neuen Formationen und Verdichtungen entsteht. Erich Steininger steigert dieses 
Verfahren soweit, dass beinahe eine komplette, „Verschwärzung“ eintritt. Mit den Jahren ist der 
Schnitt des Druckgrafikers immer sensibler geworden, anstelle des groben Herausschneidens größe-
rer Holzschollen mit dem Hohleisen ein Sezieren der Holzplatte mit der scharfen Messerklinge. Aus 
den massiven Verästelungen der Linie sind zarte, ja beinahe textile Verflechtungen entstanden. Im-

mer wieder greift Steininger auch zur Farbe 
und verleiht den Blättern koloristisch male-
rische Klänge.

Öffnungszeiten:
tägl.  09:00 - 12:00 und

14:00 - 17:00 Uhr
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Volksschule
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12 Volksschulen aus den Bezirken Gmünd, Waidhofen und Horn sowie zwei Schulen aus Tsche-
chien nahmen an dieser Veranstaltung des Zivilschutzverbandes teil. 
Der Vizepräsident des NÖ Zivilschutzverbandes, LR Ing. Johann Hofbauer eröffnete die Veran-
staltung. Er betonte, wie wichtig es für Kinder ist, sich bei Gefahren richtig zu verhalten.
Anwesend waren neben Bgm. SR Werner Himmer, StR Franz Neunteufel, VS-Dir. Franz Zeilin-
ger, HS-Dir. Franz Millner, viele Schüler, Eltern und Schlachtenbummler. Ebenfalls mit dabei 
waren Vertreter von Polizei, Feuerwehr, Rot-Kreuz, Bundesheer und vom Amateurfunkclub Hei-
denreichstein, bei denen sich  die Kinder zu allen Fragen der Sicherheit beraten lassen konnten. 
In Weitra haben insgesamt 242 Wettkämpfer, 199 Schlachtenbummler sowie 89 Helfer und Be-
treuer teilgenommen. Diese Kinder-Sicherheitsolympiade war ein Fest für Kinder und Erwachse-
ne. 

Bei den Teambewerben mussten die Kinder ihr Wissen unter Beweis stellen. 
Das „Safety-Würfelspiel“ bestand darin, Fragen zur Region sowie zum Bereich Sicherheit, aber 
auch Scherzfragen richtig zu beantworten.  
Der „Radfahrbewerb“ stand unter dem Motto „Sicherheit vor Schnelligkeit“. Ein Korb, gefüllt 
mit Ping-Pong-Bällen war am Fahrrad angebracht; während der Fahrt durften keine Bälle verloren 
gehen.
Beim „Löschbewerb“ war Zielspritzen angesagt. Mittels Kübelspritzen sollte möglichst viel 
Wasser durch das Loch in einer Löschwand gespritzt und in dem dahinter aufgestellten Kübel 
aufgefangen werden.
Das „Puzzle-Spiel“ bestand darin, große Würfel mit Gefahren-Symbolen möglichst rasch zu 
einem Puzzle zusammenzusetzen.
Ein „Lehrer-Würfelspiel“ und ein „Mobilkom-Handyspiel“ sorgte bei den Schülern außerdem 
für viel Spaß und Spannung.

Die Volksschule Weitra erreichte den 13. Platz. Als Sieger ging die VS Heidenreichstein hervor. 
Diese Schüler fahren zum Landesfinale nach Schweiggers. Der Landessieger „kämpft“ dann beim 
Bundesfinale in Wien um den Sieg für die „sicherste Volksschule Österreichs“. 

Safety-Tour - KINDERSICHERheiTS-OLYMPIADE
Auf Initiative von VS-Dir. Zeilinger wurde diese Veranstaltung in Weitra 

durchgeführt.
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auf einen Blick ...

	MÜLLABFUHR  Juni/Juli

Montag		 04., 11., 18. u. 25. 06.
		  02., 09., 16., 23. u. 30.07.     Biotonne
Samstag    	 02.06.  	 Problemstoffe (Bauhof)
Montag		 04.06..	R estmüll
Montag		 11.06.	 Gelber Sack
Mittwoch	 13.06.	 Papier
Montag		 02.07.  	R estmüll
Samstag	 07.07.  	 Problemstoffe (Bauhof)
Freitag		  27.07.	 Gelber Sack
 
Ärztenotdienst Mai/Juni
26.05.	D r. Arthur Buchhöcker
	 Moorbad Harbach		 02858/5362
27.05.  	D r. Werner Tölle
	 Großschönau		 02815/6241
28.05.	 MR Dr. Wolfgang Fuchs
	 Weitra		 02856/2570
02./03.06.  	MR Dr. Hasan Jadalla
	 Weitra		 02856/2670
07./09.06.	 MR Dr. Wolfgang Fuchs
	 Weitra		 02856/2570
10.06.	D r. Werner Tölle
	 Großschönau		 02815/6241
16./17.06.	D r. Peter Pinter jun.
	 Bad Großpertholz		  02857/224
23.06.	D r. Arthur Buchhöcker
	 Moorbad Harbach		 02858/5362
24.06.	D r. Werner Tölle
	 Großschönau		 02815/6241
30.06.	 MR Dr. Wolfgang Fuchs
	 Weitra		 02856/2570
Der Terminplan des Notfalldienstes der Ärzte 
für den Monat Juli war bei Redaktionsschluss 
noch nicht festgelegt und ist ab Mitte Juni im 
Stadtamt erhältlich.

ZAHNÄRZTE       (08,30 – 11,30 Uhr)
26./27./28.05. Dr. Ahmed Mohamed
	 Bad Großpertholz		 02857/25385
02./03.06. 	D r. Gertrude Weissinger
	R appottenstein		 02828/8410
07./08./09./10.06. Dr. Georg Toth
	 Schweiggers		 02829/88171
16./17.06.	D r. Herwig Hofbauer
	 Gmünd		 02852/53755
23./24.06. 	D r. Erika Raab
	H eidenreichstein		 02862/52496
30.06.	D r. Veronika Khemiri
	 Schwarzenau		 02849/27141
Der Terminplan des Notfalldienstes der Zahn-
ärzte für den Monat Juli war bei Redaktions-
schluss noch nicht festgelegt und ist ab Mitte 
Juni im Stadtamt erhältlich.

MUTTERBERATUNG

im	 Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1
14.06. und 12.07.2007
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr
		
SPRECHTAGE  PENSIONSVERSICHERUNG

Pensionsversicherungsanstalt
jeden Dienstag      von  8:00  -  14:00 Uhr
jeden Donnerstag  von  8:00  -  11:00 Uhr
GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050899

SVA der Bauern: 
31. Mai u. 05. Juli 2007,
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr
Raika-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)
14. u. 28. Juni u. 12. u. 26. Juli 2007 
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von
13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stelle, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 

Die Konsumentenberatung kommt in die AKNÖ-
Bezirksstelle Gmünd, Emmerich-Berger-Straße 2: 
04. u. 18.  Juni, von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

GERICHTSTAG
Bezirksgericht  Gmünd:   Amtstag in Weitra,
Rathaus  (1. Stock,  Raum  nächst  Bauamt): 
jeden  Donnerstag   von  09,00  bis  12,00   Uhr
in  Arbeits- und  Sozialrechtsangelegenheiten.

ERSTE  ANWALTLICHE  AUSKUNFT (EAA)
Der Rechtsanwalt hilft Ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den Interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Er-sten Anwaltlichen Auskunft.
Mittwoch,  06. Juni 2007,  16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Oswin Hochstöger, Gmünd, Stadtplatz 6/1
Tel. Voranmeldung unter 02852 / 52332

Besuchen Sie unsere homepage www.
weitra.at um Neuigkeiten aus Weitra zu 

erfahren, das Bürgersevice oder die Wirt-
schaftsseiten zu erkunden oder die Stadt-

nachrichten herunterzuladen.
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Veranstaltungen
Mai 2007
Sonntag,	 27.05.:	 Frühschoppen mit Quintbrass, Schloss Weitra	 10,00  Uhr
Montag,	 28.05.:	 Konzert „Bolschoi Don Kosaken“; Kirche St. Wolfgang	 20,00  Uhr
juni 2007
Sonntag, 	 03.06.:	 Musica Sacra über die Grenzen, Chorveranstaltung, Kirche und Schloss	 ganztägig	
Dienstag,	 05.06.:	 Englisches Theater, The American Drama Group, Schloss
		  Schülervorstellung         09,30  Uhr 	A bendvorstellung  20,00  Uhr
Donnerstag,  	 07.06.:	 Fronleichnamsprozession  in der Pfarre Weitra
Freitag,	 15.06.:	 Schlusskonzert der Musikschule, Rathaussaal	 18,00  Uhr
Samstag,	 16.06.:	 Frühjahrskonzert des Musikvereines, Volksheim	 20,00  Uhr
Samstag,	 23.06.:	 Sommerfest, Nordwaldheim	 12,00  Uhr
Samstag,	 23.06.:	 Sonnwendfeuer, Braustadt-Stadion	 abends
Mittwoch,	 28.06.	 Petersmarkt, Jahrmarkt, Altstadt	 08,00 bis 13,00  Uhr

juli 2007
Sonntag,	 01.07.:	 Kinder- und Familienfest, Braustadt-Stadion	 13,30  Uhr
Freitag,	 06.07.:	 Jugendballett,  Leitung Sophie Frosch, Schlosstheater	   19,30  Uhr
Samstag,	 07.07.:	 Grätzl-Cup 2007, Braustadt-Stadion	 ganztägig ab  11,00  Uhr
Sam./Son.,	 07. /08.07.:	 Bergfest der FF St. Wolfgang	 Sam. 21,00  Uhr,   Son.  ab  09,00  Uhr	
Donnerstag,	 12.07.:	 Anbetungstag der Pfarre, Stadtpfarrkirche	 08,00  -  19,00  Uhr
Sam./Son.,	 14./15.07.	 Weitraer Bierkirtag, Rathausplatz	 Sam.  17,00  Uhr   Son. ganztägig ab 09,00  Uhr

01.  Mai bis 30. Oktober	 Schloss Weitra    www.schloss-weitra.at
		  Besichtigung „Vom Keller bis zum Turm“			 
		  Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung
		  täglich außer Dienstag, 10:00 - 17:30 Uhr

 01.  Mai bis 14. Okotober	Museum alte Textilfabrik   http://members.aon.at/textilmuesum
		  Sonderausstellung „DEKOR ZU KAISERS ZEITEN“
		  vom Historisums zum Jugendstil
		  täglich außer Montag, 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Golfturniere, Golfclub Weitra:
01.05.-30.09.	T uesdaycup, jeden Dienstag ab ca. 12,00 Uhr
01.05.-30.09.	 Sunday Morning Cup, jeden Sonntag, ab ca. 08,00 Uhr
26.05.	 Preis der Stadt Weitra-Strawberrytour	 25.-26.06.	 Seniorentour
02.06.	N okia-Junior-Cup	 30.06.	D r. Berger Geburtstagsturnier
06.06.	 5. LEONI NBG Golftag	 01.07.	 Cup der Bierwerkstatt Weitra
09.06.	 Cup der Bierwerkstatt Weitra	 08.07.	 Sunday Morning Cup-Strawberrytour
14.-17.06.	D amenmannschafts-Staatsmeister-	 14.07.	 Bierkirtagsjuxturnier
		 schaften Golf	 19.07.	 Ladiestrophy
23.06.	 Preis der Wr.Städtischen Versicherung	 23.07.	 Waldviertel Bohemia Junior Tour

Kreativtage 2007 im Waldviertel http://members.chello.at/rita.porsch
13. - 17.07.:	 Ölmalerei	 20. - 22.07:	 Papierschöpfen	 27. - 29.07.: 	   Buchbinden		

In der „alten Volksschule“ St. Wolfgang/Weitra,         jeweils   Fr  14,00  Uhr        und         SO  16,00  Uhr

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhofaon.at; www.seminar-rosenhof.at
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Fahrten zu Musik-Events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das Kulturreferat 

der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:

Schloss Hluboká
Anlässlich des 12. Hluboká-Musikfestivals

(Bei Schlechtwetter finden die Veranstaltungen im Wintergarten statt!)

18. August 2007		  Südböhmisches Symphonieorchester (Dirigent: Petr Pisa) 
		  Programm noch nicht bekannt
01. September 2007	 „Swing Trio Avalon“ im Parkhotel Hluboká
16. September 2007	O ndrej Havelka und die „Melodymakers“ im Parkhotel Hluboká

		  Für alle Hluboká-Veranstaltungen gelten folgende Zeiten:
		  Beginn: 20,00 Uhr			A   bfahrt: 18,00 Uhr

Oper Budweis
Provisorisches Programm der kommenden Opernsaison. Näheres in den kommenden Stadtnach-
richten.
12. Oktober 2007	 Operette von Florimond Hervé „Mam´selle Nitouche“
30. November 2007	 Oper von Wolfgang Amadeus Mozart „Cosi fan tutti“
25. Jänner 2008		  Ballett von Giacomo Puccini „Madame Butterfly“
21. März 2008		  Oper von Giuseppe Verdi „Macht des Schicksals“
16. Mai 2008		  Ballett von W. A. Mozart „Kleine Nachtmusik“

		  Beginn: 19,00 Uhr		A  bfahrt: 17,30 Uhr 
		  Gilt für alle Fahrten zur Oper Budweis!

Konzertsaal Philharmonie
Programm für die nächste Konzertsaison folgt in den kommenden Kulturnachrichten.

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).
Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-21) während der Amtsstunden.

Film Forum Gmünd         im Stadtkino Gmünd 
Do., 14. juni
elsa und fred 
(Marcos Carnevale, Spanien/Argentinien 2005)
Dieser Film ist eine romantische Komödie, wie sie noch nie zu sehen war. Die beiden Liebenden im spa-
nischen Feel-Good-Film sind beinahe 80. In diesem Alter darf man in Hollywood-Komödien bestenfalls 
noch die schrullige Oma der Verlobten spielen, aber auf keinen Fall die Liebhaberin. Eine Geschichte nicht 
nur über späte Liebe. Eine Geschichte über das Leben und das Träumen.
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: filmforumgmuend@hotmail.com
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at
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Liebe Musikschulfans!
Die Sonne scheint, die Tage werden länger und 
das Schuljahr beginnt sich langsam wieder zu 
(ver)neigen. Gerade der rechte Zeitpunkt, um 
Euch noch über einige Termine zu informieren, 
welche Ihr nicht versäumen dürft.

1. Tag der offenen Tür
Am Samstag, 2. Juni 07 stehen die Tore der 
Musikschule Weitra  (Pfarrhofgasse 111) von 
9 -12 Uhr für neue begeisterte (oder noch zu 
begeisternde) Musikschüler(innen) offen. Hier 
könnt Ihr mit den jeweiligen Lehrer(innen) 
verschiedener Instrumente (Gitarre, Blockflö-
te, Violine, Violoncello, Akkordeon, Trompete, 
Klavier, Keyboard,etc...) ausprobieren, ein in-
formatives Gespräch führen, plaudern, Fragen 
stellen  bzw. dem Unterricht beiwohnen. Eine 
gute Gelegenheit den Musikschulunterricht 
vorab zu erleben und vielleicht schon die er-
sten eigenen Erfahrungen mit dem neuen In-
strument zu machen.

2. Wem es dort gefallen hat, der kann sich gleich 
am 2. Juni 07 oder anschließend am Dienstag, 
12.6.07 (12.30 - 13.30) und am Mittwoch, 
13.06.07 von 10.00 – 11.30 Uhr in der Mu-
sikschule Weitra für das kommende Schuljahr 
anmelden.

3) Am Freitag 15.06.07 findet wie jedes Jahr
wieder unser traditionelles 

Musikschule Schlusskonzert 
statt. Ihr könnt wieder „best of..“ 

Schüler(innen) der Musikschule um 
18 Uhr im Rathaussaal in Weitra 

live erleben.

Wir würden uns jedenfalls freuen Euch an 
diesen Tagen begrüßen zu dürfen. 
Bis dahin alles Gute und Liebe Grüße
Alfred Eisler & Ulli Regen (Tel: 02856/3103)
Weitere Informationen:
Büro des Musikschulverbandes im 
Rathaus Gmünd:  Tel: 02852/525 06-321

Musikschule Weitra
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Neues aus der Bücherei       
Lotte Ingrisch
Eine Reise in das Zwielichtland – Im Wald-
viertel und anderswo
Waldviertel - das keltische Tibet als Ausgangs-
punkt für eine spirituelle Reise. Wie Tibet ist 
das Waldviertel ein von gewaltigen Störzonen 
durchzogener radioaktiver Granit. Dort beginnt 
Lotte Ingrischs spirituelle Reise in die eigene 
Vergangenheit. In Kirchen und Kultstätten er-
spürt sie noch eine andere, mächtigere Energie. 
Tottendorf, Heidenreichstein, Weitra, Zwettl, 
Zemling, Oberdürn-bach, vor allem aber Rind-
lberg werden zu magischen Orten.

Eva Rossmann
Verschieden
Mira Valensky und ihre Putzfrau und Freun-
din Vesna Krajer haben wieder einen Fall zu 
lösen: Miras Kollegin Gerda Hofer steckt in 
einer ernsthaften Ehekrise. Ihr Mann, ein an-
gesehener Wiener Arzt, will die Scheidung, ob-
wohl zum Zeitpunkt ihres Seitensprunges die 
Ehe längst zerrüttet war. Außerdem gibt es den 
Hinweis, dass das Verhältnis zwischen dem 
Arzt und seiner Sprechstundenhilfe über das 
berufliche hinausgegangen sei. Als ihr Exmann 
unter mysteriösen Umständen zu Tode kommt, 
gerät Gerda unter Verdacht...

Susanne Fröhlich
Treuepunkte
Noch bis eben schien Andrea Schnidts Leben 
perfekt zu sein: mein Haus, mein Auto, meine 
Kinder, mein Mann. Doch Christoph verbringt 
ganze Tage und Nächte in der Kanzlei, angeb-
lich weil es momentan so viel zu tun gebe und 
er nun mal keine andere Wahl habe. Merkwür-
dig nur, dass er dabei so gut gelaunt ist und jetzt 
auch noch diese Krawatte trägt, die sie in ihrem 
Leben vorher noch nie gesehen hat. Da läuft 
doch was! „Was der kann, kann ich schon lan-
ge“, schnaubt Andrea und tritt die Flucht nach 
vorne an. Ein echtes Gute-Laune-Buch voller 
Missverständnisse und Verwicklungen!

Daniel Glattauer
Gut gegen Nordwind
Bei Leo Leike landen irrtümlich E-Mails einer 
ihm unbekannten Emmi Rothner. Aus Höf-
lichkeit antwortet er ihr. Und weil sich Emmi 
angezogen fühlt, schreibt sie zurück. Ein reger 
Austausch entsteht, schnell spielen Gefühle 
mit. Vor einem Treffen aber schrecken beide 

zurück. Und überhaupt: Würden die elektro-
nisch überbrachten Liebesgefühle einer Begeg-
nung standhalten?

Daniel Kehlmann
Die Vermessung der Welt
Unterhaltsam, humorvoll und intelligent – Da-
niel Kehlmann erzählt die Geschichte zweier 
Wissenschaftler: Alexander von Humboldt und 
Carl Friedrich Gauß, die sich auf denkbar un-
terschiedliche Art an die Vermessung der Welt 
machen.

Fred Vargas
Die dritte Jungfrau
Kommissar Adamsberg hat ein altes kleines 
Haus mitten in Paris erworben. Doch in dem 
Haus spukt es, sagt der Nachbar. Der Schatten 
einer Frauen mordenden Nonne aus dem 18. 
Jahrhundert schlurft des Nachts über den Dach-
boden. Gehört hat der Kommissar das schon, 
aber was macht ihm das aus, wo er es doch mit 
viel gegenwärtigeren, furchtbaren Schatten zu 
tun hat. Einem zum Beispiel, der in einer Pari-
ser Vorstadt zwei kräftigen Männern mit einem 
Skalpell die Kehle durchgeschnitten hat. Was 
keiner außer ihm sieht: Beide haben Erde unter 
den Fingernägeln. Wonach haben sie gegraben, 
dass das sie das Leben kostete? 

KINDER- 
u. JUGENDLITERATUR

Werner Färber
Klassenfahrt mit Stolpersteinen

Isabel Abedi
Kleiner Wolf in Not

Annette Langen
Kükenalarm in Kleeberg

Annette Langen
Wilde Wetten in Kleeberg

Frau Leisch, Frau Elfriede Weigl, 
Frau Helene Jäger und Herr 

Dr. Engelbert Washietl haben der Stadt-
bibliothek Weitra Bücher gespendet! 

Vielen herzlichen Dank!
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NÖ LANDESAUSSTELLUNG 2007
in Waidhofen/Ybbs und St.Peter/Au

Feuer und Erde
vom 28. April bis 04. November 2007

täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr

„Feuer & Erde“ stehen im Mittelpunkt der Niederösterreichischen Landesausstellung 2007! Beide 
Elemente sind von grundlegender Bedeutung für Menschheit und Zivilisation, nutzbringend und zer-
störerisch zugleich.
Zwei Elemente, zwei Ausstellungsorte. Begeben Sie sich auf eine aufregende Reise durch Zeiten und 
Kulturen. Überzeugen Sie sich von der Bedeutsamkeit der Elemente Feuer und Erde für unser Leben. 
Spannende Ausstellungsexponate erwarten Sie.
	 Waidhofen/Ybbs	 Faszination des Feuers		  Feuer erleben!
	 St. Peter/Au	G eheimnisse der Erde	 Erde erleben!

Information und Gruppenanmeldung:
Mostviertel Tourismus GmbH, Adalbert Stifter-Str. 4, 3250 Wieselburg
Tel.: 07416/52191	 FAX.: 07416/53087	 E-Mail: office@most4tel.com
www.mostviertel.info	 www.noe-landesausstellung.at

Inserat Janetschek

Waldviertler Schmalspurbahnen
Seit über 100 Jahren pfauchen die Dampfloks auf den Schmalspur-
bahnen: Gemütlichkeit und das Reiseflair vergangener Tage verfüh-
ren Sie in die Sommerfrische von Seinerzeit.
Zwischen Gmünd und Groß Gerungs fahren von Mai  bis Oktober 2007 
jeden Samstag und Sonntag abwechselnd Diesellok und Dampflok. 
An Feiertagen wird ebenfalls mit der Dampflok gefahren.
Von Juni bis September verkehrt zusätzlich jeden Mittwoch die Diesel-
lok zwichen Gmünd und Groß Gerungs.

Auskunft über Termine, Angebote, Abfahrtszeiten etc. beim Bahnhof Gmünd, Tel.: 02852/52588 
DW 382, e-mail: waldviertlerbahn.gmuend@pv.oebb.at, www.noevog.at, www.waldviertlerbahn.at, 
www.waldviertelbahn.info/wsv, www.erlebnis-bahn-schiff.at.

Folder liegen im Tourismusbüro Weitra, Waldviertel Incoming, auf!
Das Weitraer Bahnhofsmuseum öffnet an den Betriebstagen am Wochenende für Sie die 

historische Fahrdienstleitung am Bahnhof Weitra!
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„a wengerl grad,a bisserl schräg!“
Eine bunte Frühlingsmischung wartet auf die Besucher unseres Konzertes: 

grad und auch ein wenig schräg, ernst und heiter, in jedem Fall aber höchst

abwechslungsreich.

Alte, wunderschön durchkomponierte Lieder und Madrigale – von Orlando di Lasso

bis John Dowland - wetteifern mit volkstümlichem und zeitkritischem Liedgut. Der

„Sommarpsalm“ bringt Musik aus dem Norden zu unseren Zuhörern, mit „Tibie

Paiom“ wird ein geistlicher Chor aus Russland erklingen. 

Der Männerchor besucht das „Kloster Grabow“ und lässt den 

„Blankenstein Husar“ über die Bühne galoppieren.

Das Ensemble „AnaDur“, dessen Tag – zumindest im Lied - nur „drei Stund'“ hat,

bricht dennoch bereits im „Frühtau“ zur musikalischen Wanderung auf.

Ja – und Egon Haumer und Wolfgang Fuchs werden dafür sorgen, dass die

Lachmuskeln unserer Gäste einmal mehr nicht zu kurz kommen. Mehr wird jetzt 

aber keinesfalls verraten. „Hör'n Sie sich das einfach an!“

Damit auch für das leibliche Wohl  gesorgt ist, warten in der Pause wie gewohnt

eine kleine Stärkung und Getränke auf unsere geschätzten Besucher.

Auch wenn es im Saal des Volksheimes keinen Platzmangel geben sollte: Vergessen Sie

bitte dennoch nicht auf die Platzreservierung (ab 04. Juni 2007) entweder telefonisch

unter 02856-5006-21 oder ganz einfach über unsere Homepage:

www.musikvereinweitra.at. Dort finden Sie auch stets aktuelle Informationen über

unseren Verein und unsere Choraktivitäten!

Dann also bis zum 16. Juni. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wolfgang Fuchs

Mitwirkende:

Gemischter Chor, Männerchor und Vokalensemble "AnaDur" 

des Musikvereines der Stadt Weitra

Chor- und musikalische Gesamtleitung: Theresia Pölzl

Tasten: Christoph Maaß, Gesangssolist: Markus Pfandler

Gesamtorganisation, Idee, Texte: Wolfgang Fuchs

Dekoration, Ausstattung: Egon Haumer; 

Beleuchtung: Helmut Hersch / Michael Meierhofer

Titelbildgrafik: Peter-Paul Waltenberger
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Herzlichen Glückwunsch
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Den 95. Geburtstag feierte:
Frau  Johanna  Krenn,  Spital  45

Den  90. GEBURTSTAG  feierte:
Frau  Johanna  Wandl,  Promenade  268

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Maria  Mildner,  Bahnhofstraße  226/12
Frau  Anna  Riha,  Zwettler Straße 1
Frau  Paula  Binder,  Zwettler  Straße  1

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Sofie  Meierhofer,  Bahnhofstraße  225/1
Frau  Maria  Hofmann,  Böhmstraße  370
Frau  Ruth  Banayouti,  Lange  Gasse  159
Frau  Johanna  Anderl,  Reinprechts  46
Herr  Johann  Faltin,  Spital  28
Frau  Josefine  Böhm,  Am Berg  53

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Anna  Schölm,  Wetzles  21
Frau  Theresia  Schmutz,  Bahnhofstraße  224/1
Herr  Alois  Hüttler,  Walterschlag  7

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  
Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  beschie-
den  sind.

Geboren  wurden:
18.03.:	 FIEDLER  David Dietmar
Eltern:	N adja  und  Robert  Fiedler
	L ange  Gasse  133

21.03.:	 graf  Marlies
Eltern:	 Sandra  und  Werner  Graf
	 Walterschlag  6

21.03.:	 STÜTZ  Viktoria Maria
Eltern:  	Evelyn  und  Gerhard  Stütz	
	 Wasserzeile  27

14.04.:	 Wally  Alexander Nicolaus
Eltern:  	Sabine  und  René  Wally	
	 Böhmstraße  383

21.04.:	 KREINDL Marcel
Eltern:	K arin und Markus Kreindl
	 Böhmstraße 387

Den  Eltern  die  herzlichsten  
Glückwünsche  der Gemeindevertretung   

zum  Familiennachwuchs.

Geheiratet  haben:

24.04.:	 Manuela  Plischek,  Wetzles und
	 Günter  Josef  Thalhofer,  Pyhrabruck

12.05.:	 Brigitte  Graf,  Walterschlag und
	 Martin  Edlinger,  Groß-Siegharts

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

VERSTORBEN sind:
Frau  Ottilia  Prinz,  Zwettler  Straße  1
Herr  Hermann  Höllrigl,  Tiefenbach  1
Frau  Johanna  Rapolter,  Zwettler  Straße  1
Frau  Aloisia  Haubner,  Spital  20

Herr  Johann  Strondl,  Reinprechts 20
Herr  Franz  Hengst,  Zwettler  Straße  1
Frau  Hedwig  Hentsch,  Mühlgasse  106 

Wir trauern um unsere Mitbürger!
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zum 85. Geburtsrag: Frau Maria Gangl,
Zwettler Straße

Wir gratulieren weiters

zum 85. Geburtstag: Frau Anna Riha,
Zwettler Straße 

zum 85. Geburtstag: Frau Paula Binder, 
Zwettler Straße
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zum 80. Geburtstag: Frau Maria Hofmann, 
Böhmstraße

zum 80. Geburtstag: Frau Johanna Schuster,
Zwettler Straße 

lieratur karussel
Herr

Ernest Zederbauer
Rathausplatz 52

hat beim Wettbewerb der 
LiteratInnen der Region Waldviertel

den 

2. Platz erreicht.

Herzliche Gratulation!



Soziales
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Senioren

Liebe Mitglieder und Freunde des Seniorenbundes!
Ein kleiner Rückblick:
Äußerst gut besucht war der gemeinsame Gottesdienst in der Wallfahrtskirche St. Wolfgang mit Pater 
Markus Feiertag, der unsere Muttertagsfeier eröffnete. Im Gasthaus Haubner konnte der Obmann an-
schließend Monsignore Rudolf Stark sowie über 90 Mitglieder begrüßen. 25 Schüler der Volksschule 
Weitra unter der Leitung der Lehrkräfte Eveline Pascher und Renate Haubner, begleitet mit launigen 
Kommentaren von Dir. Franz Zeilinger, boten ein buntes und fröhliches Programm. Besonders alle 
anwesenden Mütter fanden großen Gefallen an den engagierten Beiträgen der Kindergruppe, die mit 
kräftigem Applaus belohnt wurden. Zum Abschluss wurde jeder der Mütter ein „süße Verführung“ 
überreicht.

Die folgenden Programmpunkte weisen auf unsere Aktivitäten bis zu der nächsten Ausgabe der Rat-
hausberichte hin, wofür wir wiederum zu reger Teilnahme einladen und Gäste wie immer herzlich will-
kommen sind.   

Mo. 11.06.2007 Kostenloser Beratungstag in Rechts-, Pensionsfragen usw. in der ÖVP-Geschäftsstel-
le in Gmünd, Kirchengasse 8, ab 13,00 Uhr.

Do. 14.06.2007 Mitgliedertreffen in der Papiermühle Mörzinger: Wir beginnen um 14,00 Uhr mit 
einer Vorführung des Papierpressens und setzen danach mit einem gemütlichen Bei-
sammensein fort.

	 Fahrtkosten:  € 2,50
	A bfahrt:  13,30 Uhr (Busbahnhof),	R ückkehr: ca. 16,30 Uhr.

Sa. 23.06.2007	 Sonnwendfeier „Wachau in Flammen“: Euer Interesse ist enorm: Wir fahren mit 
zwei Bussen und es gibt nur wenige Restplätze!

	 Fahrtkosten: ca. € 10,-
	A bfahrt: 14,00 Uhr (Busbahnhof),	R ückkehr: etwa gegen Mitternacht.
	 Bei Schlechtwetter findet die Fahrt eine Woche später statt!

Do. 12.07.2007 Mitgliedertreffen im Gasthof Barbara Waschka ab 14,00 Uhr mit der „Dietmannser 
Stubenmusi“ bei Schönwetter im Innenhof, bei Schlechtwetter im kleinen Saal. Das  
Beisammensein genießen wir bei Kaffee und Kuchen oder bei pikanten Leckereien.

Euer Obmann und sein Team freuen sich schon jetzt, Euch liebe Mitglieder bei 
möglichst vielen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Bis zum Wiedersehen bleibt gesund, froh und aktiv!

Kontaktpersonen: Erika Heinz Tel.: 2388  und Wolfgang Fürnkranz Tel.: 27303.
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Als 1. Punkt stand der Besuch der Feuerwehr am 
Flughafen Linz auf dem Programm. Dort wurde 
uns vom Kommandantstellvertreter der Flughafen-
feuerwehr, Thomas Mörtenbäck, der Dienstbetrieb 
erklärt und wir konnten auch sämtliche Fahrzeuge 
und Gerätschaften besichtigen. Nachdem wir noch 

ein Foto mit sämtlichen Teilnehmern angefertigt 
hatten, ging es weiter zur Gokartbahn.
Dort haben sich dann alle so richtig austoben kön-
nen. Es wurde dabei in 2 Gruppen gefahren wobei 
zuerst eine Qualifikation und dann ein Rennen über 
50 Runden gefahren wurden. Nach dem Abschluss 
dieser Rennen waren die Fahrer um eine Erfahrung 
reicher und so mancher hatte auch, da die Gokarts 
Direktlenker sind, leichte Schmerzen an den Hand-
gelenken. Aber das hat keine Rolle gespielt denn 
der Spaßfaktor war wichtiger.
Den Abschluss dieser Exkursion bildete noch der 
Besuch einer großen Disko.
Bei der Ankunft in Weitra zu späterer Stunde wa-
ren alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen glücklich 
über diesen gelungenen Tag. 
Eine Wiederholung so einer Exkursion ist nicht 
ausgeschlossen.

freiwillige feuerwehr
der stadt weitra
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Exkursion nach Linz am 24.03.2007
Am 24. März 2007 haben wir mit unseren Jungfeuerwehrmännern und einigen Freunden und Freun-
dinnen eine Exkursion nach Linz unternommen.

Die FF Weitra rückt mit dem Kommandofahrzeug, 
dem TLF 1300 und dem TLF 4000 aus. Zur Un-
terstützung wurden die Feuerwehren des Gemein-
degebietes Weitra angefordert. Aus diesem Grund 
waren auch die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Brühl, Gr. Wolfgers, Reinprechts, Spital und St. 
Wolfgang anwesend.

In weiterer Folge wurden auch noch der 1. und 3. 
Zug des Katastrophenhilfsdienstes, bestehend aus 
den Freiwilligen Feuerwehren Alt Weitra, Fried-
reichs, Lauterbach, St. Martin, Unserfrau, Albrechts, 
Eibenstein, Gmünd, Gr. Höbarten, Hoheneich und 
Waldenstein angefordert. Von diesen beiden Zügen 
wurde die Relaisleitung von der Lainsitz über den 
Kanalberg, die Schubertstraße, die Bergzeile über 
den Schlossberg bis zum Schlossturm aufgebaut. 

In der Zwischenzeit wurde bereits von der FF Rein-
prechts vom Hydranten in der Schlossgasse eine 
Versorgungsleitung  zum Tanklöschfahrzeug Tank 
2 Weitra im Vorhof des Schlosses aufgebaut.
Das Tanklöschfahrzeug Tank Weitra 1 hatte eben-
falls bereits seinen Standort beim Eingang in den 
Hofgraben auf Höhe der alten Post bezogen und 
eine Hochdruckleitung zum Schloss verlegt.

Von den 18 eingesetzten Atemschutzgeräteträgern 
wurden die beiden vermissten Kinder gefunden und 
den Sanitätern des Roten Kreuzes Weitra zur wei-
teren Versorgung übergeben. Außerdem konnten 
die restlichen 6 Kinder und die „Lehrerin“ versorgt 
werden. Diese Versorgung erfolgte in einem von 
der Freiwilligen Feuerwehr Weitra aufgebauten 
Katastrophenzelt.

Feuerwehrübung im Schloss Weitra, 14.04.2007
Am Samstag dem 14. April 2007 kommt um 13.30 Uhr die Durchsage über die Sirenensteuerung:
„Brandeinsatz für die FF Weitra – Dachstuhlbrand im Schloss Weitra mit Menschenrettung, da 2 
Kinder vermisst werden.“



Feuerwehr
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Bei dieser Übung waren 17 Freiwillige Feuerweh-
ren mit 22 Feuerwehrfahrzeugen und insgesamt 
150 Feuerwehrmitglieder im Einsatz. Von der 
Dienststelle des Roten Kreuzes Weitra waren 1 
Rettungstransportwagen und 1 Krankentransport-
wagen mit insgesamt 5 Sanitätern eingesetzt.

Als Übungsbeobachter fungierten von Seite der 
Feuerwehr der Bezirksfeuerwehrkommandant 
Oberbrandrat Otmar Bauer, Bezirskfeuerwehr-
kommandantstellvertreter Brandrat Erich Dangl, 
Abschnittskommandant Brandrat Rudolf Müllner, 
Kommandant der 5. Katastrophenhilfsdienstbe-
reitschaft Brandrat Franz Krenn, Ehrenbrandrat 
Josef Gottsbachner und Ehrenabschnittsbrandin-
spektor Günter Cepak. Von der Gemeinde wa-
ren Bürgermeister Schulrat Werner Himmer und 
Stadtrat Franz Neunteufel anwesend, sowie von 
Seiten des Hauses Fürstenberg Gutsverwalter Graf 
Johannes Hartig.

Bei der am Rathausplatz stattgefundenen Übungs-
besprechung war der Übungseinsatzleiter der FF 
Weitra, Oberbrandinspektor Harald Hofbauer mit 
dem Übungsverlauf sehr zufrieden. Außerdem 
wurde sowohl von den Übungsbeobachtern auf 
Seite der Feuerwehren als auch vom Gutsverwal-
ter und dem zuständigen Stadtrat der Stadtgemein-
de Weitra der  Ablauf der Übung sehr gelobt.

Zum Abschluss können wir stolz sein, diese Übung 
durchgeführt zu haben. Gleichzeitig ist dabei aber 
auch herausgekommen, dass die Zusammenarbeit 
unter den einzelnen Freiwilligen Feuerwehren und 
auch mit den Angehörigen des Roten Kreuzes her-
vorragend funktioniert.
Diesen Nachmittag haben wir für Übungszwecke 
zur Verfügung gestellt und hoffen, dass wir zu 
so einem Einsatz niemals im Ernstfall ausrücken 
müssen.

Am Sonntag den 22 April 2007 entstand im Wald-
gebiet zwischen Sulz und Mühlbach im Gemein-
degebiet Weitra ein Waldbrand. Von den nachei-
nander am Brandort eintreffenden Feuerwehren 
wurden zwei B Schlauchleitungen zur Brandstelle 
verlegt. In dem schwierigen sehr steilen Wald-
gelände konnten die eingesetzten Kräfte nur mit 
Handscheinwerfern und mit großer Anstrengung 
zum Brandort vordringen. Betroffen war ca. ein 
Hektar Mischwald. Der Bodenbrand und die Glut-
nester wurden mit sechs C-Strahlrohren gelöscht. 
„Brand Aus“ war um 24 00 Uhr.
Eingesetzt waren acht Freiwillige Feuerwehren 

aus St-Martin, Bad Gr.Pertholz, Gr.Schönau, Har-
manschlag, Weitra, Gr.Wolfgers, Langfeld und 
St.Wolfgang mit 105 Mann und elf Fahrzeugen.
Es wurden 440 Meter B Schlauchleitung verlegt 
und 48 500 Liter Wasser an den Brandherd beför-
dert.

Bei einer langanhaltenden Trockenperiode ist 
im Freien und im Besonderen im Wald 

auf offenes Licht und Feuer zu Verzichten. 
Es besteht bei Dürre erhöhte Brandgefahr! 

Rauchverbot ist in diesem Fall unbedingt einzu-
halten.

Wir, die Feuerwehrmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Weitra, möchten sich auf 
diesem Weg bei allen Teilnehmern, Übungsbeobachtern und Zuschauern für das Interesse recht 

herzlich bedanken.
Unserem Motto: „Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“ bleiben wir immer treu.

In diesem Sinne ein abschließendes „Gut Wehr“.

von links nach rechts:
Bezirksfeuerwehrkommandantstv. BR Erich Dangl, Be-
zirksfeuerwehrkommandant OBR Otmar Bauer, Komman-
dant der 5. Katastrophenhilfsdienstbereitschaft BR Franz 
Krenn, Bgm. SR Werner Himmer, StR Franz Neunteufel, 
OV Franz Raab,Ehrenabschnittsbrandinspektor Günter Ce-
pak, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Rudolf Müllner, 
Graf Johannes Hartig

Waldbrand



Feuerwehr/Vereine

kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 05/06 200724

Sehr motiviert begannen am 4. Jänner 2007 die 
Holzarbeiten im Wald der Gemeinde Weitra. Be-
reits Ende Jänner war das Holz von der Firma 
Krauskopf geschnitten. Es wurde von den Ver-
einsmitgliedern heimtransportiert und geschlich-
tet. Als weitere Arbeit stand der Abriss des nicht 
mehr benötigten Milchhauses an. Dazu mussten 
Fenster und Türen ausgestemmt und das Dach 
abgedeckt werden. Mitte Februar verlegte die 
Gemeinde Weitra die Stromkabel um die Strom-
versorgung auf der Baustelle zu gewährleisten. 
Am 23. Februar wurde das alte Milchhaus end-
gültig weggerissen um eine Woche später mit den 
Schallungsarbeiten beginnen zu können. Am 9. 
März wurde die Platte betoniert. Die Konstruk-
tion unseres Vereinshauses ist ein Holzriegelbau. 
Zwischen 31. März und 5. April wurde das Roh-
gerüst der Wände fertig gestellt und der Dach-
stuhl abgebunden. Bereits nächsten Tag konnte 
das Dach aufgeschlagen werden und am 7. April 
wurde das Dach zugeschallt. Dazwischen waren 
immer wieder kleinere Arbeiten wie zB Bretter 
streichen, Baggerarbeiten, usw. nötig. Alle Arbei-
ten am Dorfgemeinschaftshaus wurden von den 
Vereinsmitgliedern und freiwilligen Helfern ge-
leistet. Am Tag der Gleichenfeier, am 14. April, 
wurde die Überdachung der Müllsammelstelle er-
richtet. Auch die Kindergarten- und Schulkinder 
können jetzt schon den integrierten Wartebereich 
nützen. 

Am Abend des 14. Aprils wurde die erste Feier 
im neuen Haus veranstaltet. Alle Mitglieder, Hel-
fer und Gemeindevertreter wurden eingeladen. 
Vizebürgermeister Otto Semper betonte bei sei-
ner Eröffnungsrede die positive und vorbildhafte 
Zusammenarbeit der ganzen Dorfgemeinschaft 
Sulz. 
Auch das Maibaumsetzen am 30. April wurde im 
neuen Vereinshaus gefeiert.
Dieses Jahr sind noch die Spengler und Dachde-
ckerarbeiten geplant. Viele weitere Feste sollen 
(und werden) folgen!

freiwillige feuerwehr Grosswolfgers
Feuerwehrfunkschulung im Ab-
schnitt Weitra

Vom 13.-15. März 2007 hielt Abschnittssachbear-
beiter Robert Fuchs in drei Durchgängen Funk-
schulungen durch.

Anhand einer Powerpointpräsentation führte 
Fuchs die insgesammt 102 Teilnehmer aus dem 

Abschnitt Weitra im Feuerwehrhaus in Groß-
wolfgers durch das Programm.

Thema der Abende waren die Neuerungen im 
Feuerwehrfunkwesen. 

Es wurde von den Teilnehmern das Erstellen und 
Absetzen von Ausrückemeldung, Einsatzsofort-
meldung, Einsatztagebuch, Lageskizze und Hil-
febericht geübt.

Im Einsatzfall besetzen die Feuerwehrfunker die 
Einsatzleitstelle und sind somit Verbindungsglied 
zwischen Einsatzleiter und den eingesetzten Kräf-
ten. So kann durch das Führen des Einsatztage-
buches und der Lageskizze auch  im nachhinein 
der Feuerwehreinsatz minutiös nachvollzogen 
werden.

Diese Schulungen sind für die Feuerwehrfunker 
wichtig, um im Einsatzfall immer bestens gerü-
stet zu sein.

Dorfgemeinschaftshaus Sulz



Allgemeines/Umwelt

kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 05/06 2007 25

STOPP LITTERING
 
In Weitra wurde bei der Aktion „Stopp 
Littering“ von den freiwilligen Helfern 
und Helferinnen eine große Menge Müll 
gesammelt! 

Herzliche Gratulation
Herrn

Rainer Fuchs
Gansberg 33

wurde von der 
Johannes Kepler Universität Linz

der akademische Grad

Mag. rer.soc.oec.
verliehen!

Herzliche Gratulation
Herrn

Thomas Holzmann
Hofgraben 70
wurde von der 

Technischen Universität Wien
der akademische Grad

Diplom Ingeniuer
verliehen!

          Festival Schloß Weitra BetriebsgmbH   
sucht für die Zeit 07. August 2007 bis 09. September 2007

mehrere Mitarbeiter 
für die Aufgabenbereiche Billeteure und Platzanweiser. Die Arbeitszeiten sind in diesen fünf 
Wochen immer Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils vom späteren Nachmittag 
bis max. 23.00 h. Es ist durchaus möglich, sich nicht für den gesamten angeführten Zeitraum zu 
verpflichten. 
Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Arbeitsstunden auf Schloß Weitra und  erwarten von Ihnen 
gepflegtes Auftreten und gute Umgangsformen. Über Bewerbungen von z.B. Studenten, Schü-
lern, jungen Müttern, pensionierten Damen und Herren freuen wir uns!
Bewerbungen  bitte an: 

Festival Schloß Weitra BetriebsgmbH, Karin Raffetseder, 3970 Weitra, 
02856/33 11 - 11  oder  schloss.weitra@weitranet.at 

Koch/Köchin und Küchenhilfe gesucht
Wir suchen für unser Restaurant Gaudium am Hausschachenteich eine(n) Koch/Köchin sowie 
eine Küchenhilfe. Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bei 

Herrn Laubenstein telefonisch unter der Tel.-Nr. 02856/2058-3.
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Solaranlagen  
Wärmepumpen  

Erdwärmeheizungen

Getreide- Rapskorn - 
Miscanthus - Pellets - 

Hackschnitzel

Scheitholzkessel  
Zentralstaubsauger 

 Edelstahlkaminanlagen

Wir sind der geprüfte 
Biowärme - Installateur

mit 24 Stunden Notdienst
 0664/1520367 in Iher Nähe!
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Bgm. Himmer versucht mit „medizinischer“ 
Hilfe von MR Dr. Fuchs, den Maibaum beim 

Nordwaldheim zu erklimmen, 
was nicht ganz gelingt!

Veranstaltung

Homöopathie
mit Dr. Bernhard Schmid

Dienstag
05. Juni 2007

19,00 bis 21,00 Uhr

Vortragssaal Erdgeschoss
LPH Weitra

Zwettlerstraße 1

golfclub

Einladung zum 
gratis Kinder- und 

Jugendgolftraining
im Golfclub Weitra, 

Hausschachen, 3970 Weitra

jeden Donnerstag von 
16:00 – 17:00 Uhr

Anmeldung bis spätestens am Vor-
tag um 12:00 Uhr, unter der Tel. 

02856/2058 im Sekretariat
 des GC Weitra.

Das Training findet ab einer Mindest-
teilnehmerzahl von 3 Kindern statt.

maibaumsetzen Hilfswerk
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Werden Sie Abonnent oder Inserent 
des Amtsblattes!

Es besteht die Möglichkeit das Amtsbatt der 
Bezirkshauptmannschaft Gmünd zu abonnie-
ren, bzw. ein Inserat zu schalten.
Das Amtsblatt erscheint jeweils am 1. und 
15. eines jeden Monats. Der Bezugspreis des 
Amtsblattes und der portofreien Zustellung 
beträgt € 14,- pro Jahr. Das Einzelexemplar 
kostet € 0,70. 
Informationen und Bestellungen können Sie 
mittels
e-mail: 	 buerodirektion.bhgd@noel.gv.at
schriftlich: 	 Bezirkshauptmannschaft Gmünd,
	 Schremser Str.8, 3950 Gmünd
telefonisch:	02852/9025 DW 25020 od.
	 25030,
durchführen.
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